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n   Aus dem Inhalt amtlicher Teil: Veröffentlichung der Bodenrichtwerte

Übergabe eines Pumpengehäuses 
an die Heimatstube Gößnitz

Am 21.05.2021 begrüßte der Bürgermeister Wolfgang Scholz den Geschäftsführer
Thomas Werner, den ehemaligen Geschäftsführer Lothar Wagner der Apollo Gößnitz
GmbH, den ehemaligen Vorsitzenden der Schmöllner Wohnungsgenossenschaft Jürgen
Böhme sowie Mitglieder des Fördervereins Heimatmuseum zur Übergabe eines
Pumpengehäuses an die Heimatstube Gößnitz. 
Das Pumpengehäuse sollte eigentlich bereits vor ein paar Jahren seinen Platz am
Wohnpark „Alte Gießerei“ in der Walter-Rabold-Straße finden. Nachdem dies aber
nicht zustande kam, kümmerte sich Herr Böhme und Herr Scholz darum, dass das
Rohgussteil einer axial geteilten doppelflutigen Spiralgehäusepumpe auf dem
Außengelände der Heimatstube Gößnitz einen neuen Standort fand. 
Der Transport des Pumpengehäuses wurde durch Herrn Böhme über die Fa. Contai-
nerdienst Seyfarth organisiert, die das schwergewichtige Ausstellungsstück kosten-
frei vor Ort brachte.
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Montag:           09:00 bis 12:00 Uhr      

Dienstag:          09:00 bis 12:00 Uhr und 

                        13:00 bis 18:00 Uhr      

Mittwoch:        geschlossen      

Donnerstag:     09:00 bis 12:00 Uhr und 

                        13:00 bis 15:00 Uhr      

Freitag:             geschlossen

(Abweichende Sprechzeiten bei allgemeinen

Bekanntmachungen sowie Auslegungen von

Plänen usw. sind möglich.)

Nächster Erscheinungstermin: 

21. August 2021

Redaktionsschluss:

6. August 2021
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n Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns auf den Weg machen, für den Verbund unserer Städte
Schmölln und Gößnitz ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept“ (ISEK) zu erarbeiten. 
Ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept bildet die Grundlage für eine abgestimmte Entwicklung
innerhalb einer Stadt und im Falle des Städteverbundes Schmölln Gößnitz untereinander.  Chancen
für den Einsatz von Fördermitteln werden damit eröffnet. Im Fokus des ISEK stehen die Kernstädte.
In den Blick genommen werden aber auch die Ortsteile. 

Ehrenamtsportal

n Kontaktbörse für Vereine und Bürger

Altenburg. Die Thüringer Ehrenamtsstiftung hat zusammen mit einer Gruppe von Ehrenamtsbeauf-
tragten den bestehenden „Ehrenamtswegweiser“ modernisiert und neu aufgelegt. Der Ehrenamtsbe-
auftragte des Altenburger Landes Jörg Seifert lobt das dabei entstandene zentrale Portal für die Verei-
ne. „Damit wird die Vermittlung von Bürgerinnen und Bürgern, die sich im Landkreis ehrenamtlich
engagieren wollen, deutlich vereinfacht.“
Im neuen „Thüringer Ehrenamtsportal“ können Interessierte nun unter www.thueringer-ehrenamts-
portal.de nach Engagementmöglichkeiten in allen Regionen Thüringens suchen. Gleichzeitig haben
Vereine und gemeinnützige Organisationen die Möglichkeit, ihre Angebote bekanntzumachen und
auf digitale Suche nach ehrenamtlich Aktiven zu gehen. „Ich wünsche mir eine regelmäßige
Nutzung“, erklärt der Ehrenamtsbeauftragte. Aber auch eine kontinuierliche Aktualisierung der
Einträge durch die Vereine, da die Tätigkeitsangebote oft zeitlich begrenzt seien, so Seifert weiter.
„Mit dem Ehrenamtsportal stellen wir eine kostenfreie Plattform für Vereine und gemeinnützige
Organisationen bereit, um jeder interessierten Person die jeweiligen Angebote aufzuzeigen – sei es
nun, ob Sie selbst Hilfe brauchen oder sich einbringen und in Ihrer Region engagieren möchten“,
wirbt auch Frank Krätzschmar, Vorstandsvorsitzender der Thüringer Ehrenamtsstiftung, die das
Portal betreibt. 

Im Auftrag
Jörg Reuter, Öffentlichkeitsarbeit

n Veröffentlichung der Bodenrichtwerte
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des Landkreises Altenburger Land, des
Landkreises Greiz und der kreisfreien Stadt Gera hat zum Stichtag 31.12.2020 auf Grundlage der
Kaufpreissammlung flächendeckend Bodenrichtwerte ermittelt und veröffentlicht.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstü-
cken innerhalb eines abgegrenzten Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerk-
malen, insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit weitgehend übereinstimmen und für die im
Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestellten Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwert-
grundstück).
Im Geoportal Thüringen (www.geoportal-th.de) sind die Bodenrichtwerte landkreisweise oder
thüringenweit im Shape-Format erhältlich. In eigene Geoinformationssysteme können die Daten auch
als Web Map Service (WMS) bzw. als Web Feature Service (WFS) integriert werden. Der Freistaat
Thüringen gestattet die kostenfreie kommerzielle und nichtkommerzielle Weiterverwendung der
Bodenrichtwerte.
Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen (BORIS-TH)“ werden die Bodenrichtwerte
unter www.bodenrichtwerte-th.de im Internet kostenfrei zur Verfügung gestellt. Jedermann kann
von den Geschäftsstellen der Gutachterausschüsse für Grundstückswerte Auskunft über die Boden-
richtwerte erhalten.

Anschrift:
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des Landkreises Altenburger Land,
des Landkreises Greiz und der kreisfreien Stadt Gera
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Zeulenroda-Triebes, Heinrich-Heine-
Straße 41, 07937 Zeulenroda-Triebes

Landratsamt Altenburger Land
Öffentlichkeitsarbeit

Verschiedenes
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n Jubiläumswettbewerb: Landkreis sucht zum zehnten Mal „Kinderfreundliches Haus“ [02.06.2021]

Altenburg. Im November 2011 startete der Landkreis die Aktion „Kinder-
freundliches Haus“. Bisher konnten Gütesiegel an 41 Hausgemeinschaften
im Altenburger Land vergeben werden. Jetzt startet die Jubiläumsrunde des
Wettbewerbes.
Für Mehrfamilienhäuser, in denen das Zusammenleben von Kindern, jungen
Menschen und Senioren gut funktioniert, vergibt der Landkreis das Gütesie-
gel „Kinderfreundliches Haus“. Dafür kann sich jede Hausgemeinschaft im
Altenburger Land bewerben. Um das Gütesiegel zu erhalten müssen
verschiedene Kriterien erfüllt sein. Bewertet wird unter anderem, ob es im
Haus eine kinderfreundliche Hausordnung gibt, ob Kinder im Umfeld ihrer
Wohnungen gefahrlos spielen können, ob geeignete Abstellflächen für
Kinderwagen und Fahrräder zur Verfügung stehen, wie Konflikte gelöste
werden und ob die Anliegen und Wünsche der Kinder Beachtung finden.
Die Ausschreibungsmodalitäten und der Bogen mit den Bewertungskrite-
rien können im Downloadbereich rechts heruntergeladen werden. Mieter
einer Hausgemeinschaft sollten das Formular gemeinsam ausfüllen und
beim Vermieter einreichen. Nach dessen Kenntnisnahme werden die Unter-
lagen an die Projektkoordinatorin und Gleichstellungsbeauftragte des
Landkreises Carina Michalsky weitergereicht.

Der Bewertungsbogen wird schließlich begutachtet und die Angaben der
Mieter vor Ort werden überprüft. Das Gütesiegel wird dann von Landrat
Uwe Melzer in Form einer Plakette verliehen, soll gut sichtbar am Hausein-
gang angebracht werden und hat vorerst drei Jahre Gültigkeit.
Einsendeschluss für die Bewerbungsunterlagen ist der 15. August 2021.
Unter allen Ausgezeichneten werden drei Wertgutscheine zu je 100 Euro für
die Ausstattung eines Mietergrillfestes verlost.

Gütesiegel wurden bisher an Hausgemeinschaften in folgenden
Kommunen vergeben:
Schmölln: 26
Meuselwitz: 7
Lucka: 6
Thonhausen: 1
Gößnitz: 1

Landratsamt Altenburger Land

n Projektstart: AGATHE berät Seniorinnen und Senioren

Neues Angebot der Malteser
ALTENBURG. Im Landkreis Altenburg startet zum 1. Juli ein neues
Projekt für Seniorinnen und Senioren in der Region. Das Hauptziel des
Agathe-Programms ist es, die Vereinsamung älterer Menschen zu verhin-
dern und ihnen so lange wie möglich Selbständigkeit und Lebensqualität in
der eigenen Häuslichkeit zu ermöglichen. AGATHE steht dabei für: Älter
werden in der Gemeinschaft –Thüringer Initiative gegen Einsamkeit.
Die Malteser am Standort Altenburg richten sich zukünftig mit einem Bera-
tungs- und Informationsangebot an Seniorinnen und Senioren, um deren
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu stärken, ihre Lebensqualität zu
verbessern und Selbstständigkeit im gewohnten Lebensumfeld zu erhalten.
Mit dem Projekt bekommen ältere Menschen die Möglichkeit, sich von
qualifizierten AGATHE-Beraterinnen und -beratern zu Hause besuchen und
kostenfrei sowie individuell beraten zu lassen. Beispielsweise beraten die
AGATHE-Mitarbeitenden zu Fragen der Mobilität oder hauswirtschaftli-

chen Versorgung, aber sie vermitteln auch Informationen zu Bewegungsan-
geboten, Treffen, Kursen und Veranstaltungen. Auch das Ausleben von
Hobbys und bereits bestehenden Kontakten ist ein Thema.
Kathrin Hillme, Referentin Soziales Ehrenamt der Malteser äußert
sich voller Vorfreude: „Die Malteser haben bereits verschiedene Angebote
für ältere Menschen, um Teilhabe und Lebensfreude zu ermöglichen. Mit
dem AGATHE-Projekt können wir darüber hinaus qualifizierte Beratungs-
angebote machen. Wir freuen uns gemeinsam mit dem Landratsamt dieses
Projekt umsetzen zu dürfen und suchen nun Mitarbeitende vor Ort die unser
Team verstärken.“

Interessierte sowie potenzielle Bewerberinnen und Bewerber können sich
bei Kathrin Hillme unter Telefon 0351 / 43555-78 oder per 
E-Mail kathrin.hillme@malteser.org melden.
Malteser Hilfsdienst e.V.

Wie wollen wir in Zukunft leben? Welche Herausforderungen gilt es zu meistern? Die Beantwortung dieser Fragen soll im Rahmen des ISEKs geschehen. 
Zunächst ist es wichtig, eine Bestandsaufnahme durchzuführen, indem eine Analyse der Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken erstellt wird. Das hört
sich sehr theoretisch an, ist aber ein grundlegender methodischer Baustein. Betrachtet werden soziale, städtebauliche, kulturelle, ökonomische und ökolo-
gische Belange, gestaffelt nach Themenfeldern, wie z.B. Wohnen, Daseinsvorsorge, Mobilität und Freizeit. 

Dazu findet ein Workshop statt, zu dem wir Sie sehr herzlich einladen:

1. Workshop ISEK Schmölln Gößnitz – 03. Juli 2021, 14 bis 17 Uhr
Staatliche Regelschule Gößnitz, Waldenburger Str. 43, 04639 Gößnitz

Mit der Erarbeitung des ISEK wurde die Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG Thüringen) beauftragt, die den Workshop mit Ihnen
gemeinsam durchführen wird. Nach der Begrüßung und einer Einführung in die Thematik wird die Bestandsaufnahme in ein-zelnen Arbeitsgruppen in
nachfolgenden Themenblöcken erstellt.

Themenblöcke I Themenblöcke II
Wohnen Kultur/Freizeit/Sport
Soziale Infrastruktur Naherholung/Tourismus/

Technische Infrastruktur Einzelhandel/Nahversorgung
Mobilität/Verkehr Wirtschaft/Arbeitsmarkt

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihr Engagement!

Sven Schrade, Bürgermeister Stadt Schmölln Wolfgang Scholz, Bürgermeister Stadt Gößnitz
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Verschiedenes

n Deutsche Telekom Technik – Fragen und Antworten zur Netzoffensive

Gut zu wissen
Der Bedarf an breitbandiger Mobilfunkversorgung in Großstädten wie auch
in ländlichen Regionen nimmt rasant zu. Die Mobilfunknetze müssen infol-
gedessen stark wachsende Datenmengen bewältigen. Durch die kontinuier-
liche Modernisierung ihres Mobilfunknetzes kann die Deutsche Telekom
ihren Kunden das beste Netz in Deutschland anbieten.
Im Jahr 2000 startete die Telekom mit UMTS in das Zeitalter des mobilen
Internets. Seitdem ist viel passiert: So hat sich das genutzte Datenvolumen
in den letzten zwei Jahrzehnten vervielfacht, neue Datenanwendungen
haben sich etabliert und das mobile Internet gehört mittlerweile zum Alltag
der Menschen. Aus diesen Gründen hat die Telekom entschieden, UMTS
außer Betrieb zu nehmen und ab dem 30. Juni 2021 durch moderne Mobil-
funkstandards zu ersetzen.
Die Telekom sieht sich bundeweit als Partner der Kommunen. Darum haben
wir hier die wichtigsten Fragen und Antworten rund um unsere Netzmoder-
nisierung zu Ihrer Information zusammengestellt. Viel Spaß bei der Lektü-
re!

Warum schaltet die Deutsche Telekom UMTS ab?
Die Deutsche Telekom will das verfügbare Frequenzspektrum optimal zum
Vorteil der Kunden einsetzen.
Generell bieten hierbei modernere Technologien, wie LTE oder 5G, gegen-
über dem älteren UMTS-Mobilfunkstandard enorme Vorteile. Sie sind deut-
lich schneller und können gleichzeitig mehr Kunden mit mobilem Internet
versorgen. Daher sollen die bisher für UMTS verwendeten Frequenzen ab
Juli 2021 für leistungsfähigere Technologien eingesetzt werden.

Wann wird UMTS seitens der Deutschen Telekom abgeschaltet?
Ab 30. Juni 2021 wird das UMTS-Netz der Telekom in Deutschland abge-
schaltet und macht Platz für schnellere Technologien.
Im Vorfeld der Netzmodernisierung haben unsere Techniker die Abschal-
tung testweise in mehreren Bereichen vollzogen, um so die Anforderungen
für den Einsatz der neuen Technologien zu prüfen. Diese Tests waren
erfolgreich und wir gehen davon aus, dass die Umstellung ohne größere
Probleme erfolgt.

Was bedeutet die Netzmodernisierung für Ihre Kommune?
Auch künftig wird Ihre Kommune über eine mobile Breitbandversorgung
verfügen. Wichtig ist: Ab dem 30. Juni 2021 wird die Nutzung von UMTS
unseren Kunden nicht mehr garantiert.
Im Wesentlichen verfolgen wir damit zwei Ziele: Zum einen erhält Ihre
Kommune ein modernes Netz mit höherer Leistungsfähigkeit, zum anderen
können unsere Kunden ohne Zusatzkosten in unserem Mobilfunknetz
schneller mobil surfen.

Wird aus UMTS jetzt LTE?
Im Prinzip ja. Die bisherigen UMTS-Standorte sind inzwischen moderni-
siert. Hierfür wurde zum Teil die Systemtechnik ausgetauscht und auf den
neuesten technischen Stand gebracht.
Das bisher für UMTS genutzte Frequenzspektrum wird nunmehr dem
Mobilfunkstandard LTE bzw. 5G zugeordnet. Somit erhalten die Bereiche,
die bisher über UMTS abgedeckt wurden, eine bessere Mobilfunkversor-
gung.

Welche Mobilfunktechnik kommt an den geplanten Standorten zum
Einsatz?
An den neuen Mobilfunkstandorten kommt Technik zum Einsatz, die sich
bundesweit bewährt hat. Überall dort stehen dann moderne Sprachtelefonie
sowie Datendienste mit bis zu 300 Mbit/s zur Verfügung.

Zudem wird bei der Netzmodernisierung nach Möglichkeit das sogenannte

Dynamic Spectrum Sharing (DSS) eingesetzt. Mit DSS betreibt die Tele-

kom künftig zwei Mobilfunkstandards parallel in einem Frequenzband.

Diese Technologie verteilt das Spektrum innerhalb von Millisekunden

bedarfsorientiert zwischen LTE- und 5G-Anwendern.

Was ist der Unterschied zwischen der UMTS-Abschaltung in diesem
Jahr und der Refarming-Maßnahme 2020?
Die Einführung des Dynamic Spectrum Sharing (DSS) im vergangenen

Jahr war der erste Schritt auf dem Weg unserer umfassenden Netzmoderni-

sierung. Dabei wurde ein Teil des bisherigen UMTS-Frequenzspektrums

modernen Funktechnologien zugeordnet.

Mit der UMTS-Abschaltung wird nunmehr das verbliebene UMTS-Spek-

trum für LTE und 5G nutzbar gemacht.

Erhöht sich die Strahlenbelastung am konkreten Standort durch diese
Maßnahme?
Die Mobilfunktechnik nutzt elektromagnetische Felder zur Übertragung

von Daten und Sprache. Ohne diese elektromagnetischen Felder und die

entsprechenden Mobilfunkanlagen könnten wir weder telefonieren noch

Daten mobil nutzen. Messungen zeigen, dass die heutigen Mobilfunknetze

die in Deutschland geltenden Grenzwerte nicht nur einhalten, sondern deut-

lich unterschreiten.

Durch die Maßnahme kommt es zu keinerlei Änderung der genehmigten

Sendeleistung, die Standortbescheinigung, ugs. Betriebsgenehmigung der

Bundesnetzagentur (BNetzA), bleibt bestehen. Weitere Informationen zum

Themen Mobilfunk & Gesundheit finden Sie hier:

www.telekom.com/mobilfunk-und-gesundheit

Wird durch die Umwidmung mehr Energie verbraucht?
Mit der Umwidmung der Frequenzen wird der Energieverbrauch pro über-

tragenem Datenvolumen sinken. Dadurch nutzen wir die klimaschutzrele-

vanten Ressourcen sehr effektiv und leisten so auch einen Beitrag zu höhe-

rer Energieeffizienz in Deutschland.

Die Deutsche Telekom nimmt Klimaschutz ernst und hat sich deshalb ein

neues, ambitioniertes Klimaziel gesetzt: Schon in diesem Jahr setzt der

Konzern ausschließlich Strom aus 100 Prozent erneuerbaren Energien in

seinen Netzen ein.

Welchen Nutzen hat die UMTS-Abschaltung für den einzelnen
Kunden?
Unseren Kunden stehen zukünftige höhere Geschwindigkeiten der Daten-

übertragung mit bis 300 Mbit/s zur Verfügung. Zugleich steigen die Kapazi-

täten in unserem Netz, da durch die neue Technik größere Datenvolumen

übertragen werden können.

Zudem wird mittels Voice over LTE (VoLTE) die Sprachqualität verbessert.

Wo erhalten Kunden weitere Informationen?
Weitere Informationen zur UMTS-Abschaltung der Telekom finden unsere

Privatkunden unter www.telekom.de/hilfe/3g-abschaltung

Unsere Geschäftskunden wenden sich bitte an:
https://geschaeftskunden.telekom.de/hilfe-und-service/hilfe-themen/hilfe-

rund-ums-smartphone/3gabschaltung
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Jubiläum

Seelenruhe, Heiterkeit und Zufriedenheit
sind die Grundlagen allen Glücks,

aller Gesundheit und des langen Lebens.

Christoph Wilhelm Hufeland

Der Bürgermeister, Herr Wolfgang Scholz, überbrachte seine herzlichsten Glückwünsche zum 101. Geburtstag an die Jubilare 
Herrn Helmut Menge und Frau Thea Kirsche.  Mit ihren 101 Jahren sind beide die ältesten Einwohner unserer Stadt Gößnitz. 

Herr Helmut Menge feierte am 30.05.2021 seinen 101. Geburtstag.
Der Bürgermeister überbrachte zu diesem besonderen Jubiläum seine
herzlichsten Glückwünsche.

Frau Thea Kirsche feierte am 15.06.2021 ihren 101. Geburtstag.
Der Bürgermeister überbrachte zu diesem besonderen Jubiläum seine
herzlichsten Glückwünsche.

Vereine

n Der Fußballverein FSV Gößnitz 
informiert

Es geht wieder los! 

Das Vereinsleben als auch der Trainingsbetrieb haben wieder begonnen.
Alle Vereinsmitglieder sind aufgerufen auf dem Sportplatz Gößnitz wieder
aktiv Sport zu treiben und sich ins Vereinsleben einzubringen.

Nur der FSV
Vom Nachwuchs über die Jugend, den Herren der 1. und 2. Mannschaft als
auch die Alten Herren trainieren wieder. Und das ist gut so!
Alle Aktivitäten finden unter entsprechender Einhaltung des aktuell gülti-
gen Hygienekonzepts statt und werden durch die Übungsleiter und 
Verantwortlichen entsprechend umgesetzt.

Die verschobene Jahreshauptversammlung des FSV Gößnitz soll noch
im Sommer nachgeholt werden. Den Termin geben wir rechtzeitig
bekannt.

Alle Fußballinteressierten jeder Altersklasse sind herzlich willkommen und
bekommen die gesamte Unterstützung des Vereins. Wer hier Interesse hat
bitte bei unserem Nachwuchsleiter Heiko Winter unter 0157 57985471
melden.
Nutzen Sie auch unsere Aushänge oder im Internet www.fsvgoessnitz.de



Amtsblatt der Stadt GößnitzSeite 6 26. Juni 2021

Nichtamtliche Mitteilungen

Kindergarten „Burattino“

n Überraschung für den Burattino

An einem schönen Frühlingstag im Mai wartete eine große Überraschung
auf alle Kinder und Erwachsenen unseres Kindergartens. Timo und seine
Oma Heike kamen mit Schubkarre, Spaten und 2 Bäumchen im Gepäck
unseren großen Berg herauf. War das eine schöne Überraschung! Nachdem
in unserem Park einige große Bäume gefällt werden mussten, war nun
wieder genügend Platz für Neues. Schnell wurde ein passender Platz für die
Bäumchen gesucht und sich auch gleich ans Werk gemacht. Es wurden zwei
Löcher ausgehoben, um das Apfelbäumchen und das Mandelbäumchen
darin einzupflanzen. Noch etwas angießen und fertig war die Neubepflan-
zung. Die Kinder waren begeistert bei der Sache. Und da das Mandelbäum-
chen keine Blüten mehr hatte, brachte uns Timo bunte Bänder mit, welche
von den Kindern ans Bäumchen gehängt wurden. So sah unser Bäumchen
aus wie ein bunt geschmückter Maibaum Die Kinder bedankten sich bei den
Beiden mit einem fröhlichen Lied und Gitarrenklängen.
Nun hoffen die großen und kleinen Burattinos darauf, dass die beiden
Bäumchen groß und stark werden. Mit viel Liebe und Pflege werden sie gut
gedeihen und noch vielen Kindern in unserer Einrichtung viel Freude und
vielleicht auch leckere Äpfel bescheren. Vielen Dank Timo und Oma Heike
für die Bäumchen und den schönen Vormittag.
Andrea Tepper
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Unser Kindertag fand in diesem Jahr unter dem Motto „Feuerwehr“ statt. Schon seit einiger Zeit
beschäftigen sich die Kinder in unserem Kindergarten mit dem Thema: „Helden des Alltags“. Und
irgendwo, so haben die Kinder festgestellt, sind wir alle Helden des Alltags, jeder auf seine Weise. Es
wird gebastelt, gemalt und gesungen. Besonders die selbst gebastelten Feuerwehrhelme fanden
großen Anklang.
Im Mittelpunkt unseres Projektes stehen derzeit die mutigen Feuerwehrmänner und -frauen. Und so
verlief auch unser Kindertagfest. Bei lustigen Spielen erprobten sich unsere kleinen „Feuerwehr -
leute“.  Tauziehen, Wasser tragen, Feuerlöschen und Luftballontennis, alles bereitete den Kindern
riesigen Spaß. Mit einer gut gekühlten Feuerwehrbowle wurde dann der Durst gelöscht. Unsere
Sandra hat mit ihren Kindern für eine weitere Überraschung gesorgt. Sie haben einen leckeren Feuer-
wehrkuchen gebacken. Für jedes Kind gab es ein kleines Geschenk und eine Medaille mit der
Aufschrift: „Kindertag 2021- ich war dabei.“
Carolin und Moritz hatten ein ganz besonderes Kindertaggeschenk im Gepäck. Sie haben uns ein
kleines Bäumchen, eine Esskastanie, mitgebracht. Diese haben sie gemeinsam mit Mark eingepflanzt
und kräftig gegossen. Nun hoffen wir alle das sie wächst und gedeiht. Ein herzliches „Dankeschön“
an Familie Seifarth.
Dieser Kindertag 2021 wird allen kleinen und großen Burattinos noch lange in Erinnerung bleiben.

Andrea Tepper
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n Kindertag im „Burattino“

Kindergarten „Burattino“

Nichtamtliche Mitteilungen
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Kindertagesstätte  “Knirpsenland”

Nichtamtliche Mitteilungen

Neben stimmungsvollen Gedichten, Liedern und jahreszeittypischen Baste-
leien, lockte uns die Sonne in den Garten. Alles duftete so schön und das
Grün sah irgendwie besonders strahlend aus. Wir waren uns schnell einig:
„Das muss wohl der Frühling sein!“ Alles beginnt zu wachsen und zu
blühen. Auch wir wollen den Kindern die Möglichkeit geben so naturnah
wie möglich aufzuwachsen. Innerhalb einer lebendigen Gartengestaltung
ist dies am besten möglich. Schnell stand fest, es soll was Buntes und es soll
etwas Leckeres dabei sein. Also setzten wir Erdbeer- und Himbeerpflanzen
ein und pflanzten dazu noch viele bunte Frühjahrsblüher. Bei den Beeren
freuen wir uns auf die spätere Ernte. Mit den Blumen konnte die Entde-
ckungsreise gleich beginnen. Wir suchten sie auf Wiesen und in Wäldern,
wir betrachteten sie unter dem Mikroskop und ließen eine weiße Tulpe
„blaues“ Wasser trinken um den Kindern zu zeigen, wie eine Pflanze Nähr-
stoffe aufnimmt.  

In der Osterwoche beteiligte sich unsere Kita am Projekt „DOSENHA-
SEN“. Hierbei konnten Einrichtungen, die dem Aufruf des Bahnhof
Centers Altenburg gefolgt sind teilnehmen und ihrer Kreativität freien Lauf
lassen. Die kleinen Kunstwerke aus Blechdosen in Hasengestalt wurden
von Mitarbeiter*innen des Center Managements liebevoll befüllt und den
fleißigen Künstler*innen wieder übergeben. 

Die Krippen- und Kindergartenkinder haben auch ein kleines DANKE-
SCHÖN für ihre Eltern vorbereitet, um es am Muttertag bzw. Vatertag über-
reichen zu können. Ein besonderes Jahr liegt hinter uns. Ein Jahr, das viel
Kraft der Eltern einforderte. Wir hoffen auf einen Sommer, der uns allen
etwas Entspannung bringt.

Team Knirpsenland 
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Nichtamtliche Mitteilungen

Verbraucherzentrale Thüringen

n Den Sommer für den Heizungstausch nutzen

Sommer und Sonnenschein – wer denkt da an seine Heizung? Doch
eine frühzeitige Planung kann im Winter viel Ärger ersparen, sagt die
Verbraucherzentrale Thüringen.
Eine Erneuerung der Heizung im Sommerhalbjahr hat viele Vorteile. Es
besteht kein Zeitdruck, die Heizung wird nicht benötigt und ein zwei- bis
dreitägiger Verzicht auf Warmwasser ist in den wärmeren Monaten ange-
nehmer als bei Minusgraden. „Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, mit den Vorbe-
reitungen zu beginnen. Lieber eine frühzeitige und geplante Heizungsmo-
dernisierung als eine defekte Heizung im Winter“, sagt Ramona Ballod,
Energiereferentin der Verbraucherzentrale Thüringen. Da es sich beim Kauf
einer neuen Heizung meist um eine Entscheidung für die nächsten 20 Jahre
handelt, sollten Hausbesitzer bei der Planung sorgfältig vorgehen, rät die
Expertin.

Boom beim Heizungstausch
Die Nachfrage nach neuen Heizungsanlagen ist zuletzt stark gestiegen. Der
Bundesverband der Deutschen Heizindustrie meldete für das Jahr 2020 ein
Wachstum von 13 Prozent beim Austausch alter Heizungen. Gefragt waren
vor allem Wärmepumpen, Biomasse-Heizungen und Solarthermie.
„Welches Heizsystem im Einzelfall das Beste ist, hängt von unterschiedli-
chen Faktoren ab, zum Beispiel von der Wärmedämmung des Hauses. Eine
pauschale Empfehlung ist nicht möglich, umso wichtiger ist eine individu-
elle Beratung“, so Ramona Ballod.

Attraktive Förderung
Wer den Heizungstausch jetzt in Angriff nehmen und dabei auf eine
umweltfreundliche Alternative umsteigen will, kann von umfangreichen
Förderprogrammen profitieren. „Die Bedingungen sind so attraktiv wie
noch nie. Beim Austausch einer alten Ölheizung gegen eine erneuerbare
Energieform sind bis zu 45 Prozent Förderung möglich“, erklärt Ballod.
Die Experten der Verbraucherzentrale beraten zur Förderung, Planung und
Durchführung eines Heizungstauschs. Derzeit finden die Energieberatun-
gen telefonisch statt. Termine können unter den Telefonnummern 0800 809
802 400 oder 0361 555140 (beide kostenfrei) vereinbart werden.

n Neues EU-Energielabel im Einsatz

Seit März 2021 sind viele Haushaltsgeräte mit einem neuen Energiela-
bel versehen. Die meisten Geräte bekommen eine neue Effizienzklasse
und werden nicht selten mit einem höheren Jahresenergieverbrauch
gekennzeichnet. Das sorgt mitunter für Irritationen bei den Verbrau-

chern. Am Beispiel von Kühlgeräten erklärt die Verbraucherzentrale
Thüringen, was sich verändert hat.
Die derzeit besten Kühlschränke sind mit Klasse C gekennzeichnet statt wie
bisher mit A+++. Da das neue Label höhere Anforderungen an die Sparsam-
keit von Geräten stellt, schneiden Geräte im Vergleich zur alten Kennzeich-
nung schlechter ab. Auch der Verbrauchskennwert auf dem Label ist meis-
tens höher als bisher, obwohl kein Kühlschrank mehr Strom verbraucht als
zuvor. Ramona Ballod, Energiereferentin der Verbraucherzentrale Thürin-
gen, erklärt: „Die neuen Verbrauchskennwerte basieren auf einer anderen
Berechnung des Jahresenergieverbrauchs. Auch die Werte, die zu dieser
Berechnung nötig sind, werden mit einer neuen Messmethode ermittelt.
Damit soll der Alltagsverbrauch der Geräte realistischer widergespiegelt
werden.“
Bei Kühlschränken wird der zusätzliche Kältebedarf durch die Zufuhr
warmer Lebensmittel besser berücksichtigt. Das gilt auch für den zusätzli-
chen Energiebedarf, der nötig ist, um Kondenswasser zu verhindern. Darü-
ber hinaus wird nun der Energieverbrauch mit zwei statt wie bisher mit nur
einer Umgebungstemperatur gemessen. Das verhindert eine künstliche
Optimierung auf eine feste Temperatur, die es in der Realität nicht gibt.

Sind die neuen Effizienzlabel besser als die alten?
Die neuen Verbrauchskennwerte bilden die Nutzungsbedingungen im
Haushalt besser ab als die alten. Durch die höheren Anforderungen an die
Energieeffizienz entfällt die Ballung der Modelle in den Bestklassen,
wodurch die Unterschiede für den Verbraucher nun leichter erkennbar sind.
Neben den Angaben zum Stromverbrauch, zur Größe von Kühl- und
Gefrierfächern sowie der Bewertung der Schallemissionen enthalten die
neuen Label einen QR-Code, der weitere Informationen zum jeweiligen
Gerät aus der europäischen Produktdatenbank EPREL bereitstellt.

Initiativen auf Bundesebene
Der Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv) überprüft bereits in einem
Online-Marktcheck, ob und in welcher Form der Handel die neuen Label
für Verbraucher bereitstellt. Erste Verstöße wurden bereits aufgedeckt und
verfolgt. Die Ergebnisse des Online-Marktchecks werden im Juni 2021
erwartet. Zudem plant der vzbv für den August eine repräsentative Bevölke-
rungsbefragung, um die Erfahrungen der Verbraucher mit den neuen Labeln
zu beleuchten.
Fragen zur Energieeffizienz von Haushaltsgeräten und zum EU-Energiela-
bel beantworten die Energieberater der Verbraucherzentrale Thüringen.
Derzeit finden die Energieberatungen telefonisch statt. Termine können
unter den Telefonnummern 0800 809 802 400 oder 0361 555140 (beide
kostenfrei) vereinbart werden.

In eigener Sache

So kommt das Amtsblatt Gößnitz
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de
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n Energieanbieter: Was tun, wenn Guthaben
nicht ausgezahlt werden?
Wenn auf der Gas- oder Stromrechnung ein Guthaben steht, muss der
Anbieter das Geld auszahlen. Das gilt auch für Guthaben aus einem
Bonus. Darauf weist die Verbraucherzentrale Thüringen hin.
Ein Guthaben aus der Jahresrechnung muss der Energieanbieter unverzüg-
lich und vollständig erstatten. „Spätestens mit der nächsten Abschlagsforde-
rung muss das Guthaben verrechnet werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob
das Guthaben durch einen Bonus oder durch zu viel bezahlte Abschläge
zustande gekommen ist“, sagt Claudia Kreft, Fachberaterin für Energie-
und Baurecht der Verbraucherzentrale Thüringen.
Ist das Guthaben höher als der nächste Abschlag, muss die Differenz spätes-
tens bei Fälligkeit des Abschlags ausgezahlt oder auf das Bankkonto des
Verbrauchers überwiesen werden. „Eine bloße Gutschrift auf dem Kunden-
konto des Unternehmens genügt nicht“, so Claudia Kreft.

Anbieter schriftlich zur Auszahlung auffordern
Bleibt die Zahlung aus, müssen Kunden den Gas- oder Stromanbieter
schriftlich auffordern, das Guthaben spätestens mit der nächsten Abschlags-
zahlung zu verrechnen und den Restbetrag unverzüglich auszuzahlen. Hat
diese Aufforderung keinen Erfolg, können berechtigte Guthaben durch ein
Mahnverfahren eingetrieben werden.
„Läuft Ihr Vertrag noch weiter, müssen Sie nicht darauf warten, dass der
Anbieter die Guthaben verrechnet. Das können Sie selbst tun. Senken Sie
die folgenden Abschläge, bis das gesamte Guthaben aufgebraucht ist. Dem
Energieanbieter müssen Sie allerdings ausdrücklich mitteilen, dass Sie so
vorgehen“, rät Claudia Kreft. Zur Beweissicherung solle dies am besten
schriftlich mit Nachweis, also etwa per Einschreiben geschehen. Die
Verbraucherzentrale kann Ratsuchende bei der Formulierung des Schrei-
bens unterstützen.

Abschläge sollten nach Guthaben sinken
Stammt das Guthaben aus überzahlten Abschlägen, müssen zukünftige
Abschlagszahlungen entsprechend geringer ausfallen. Denn Abschläge sind
entsprechend dem tatsächlichen Verbrauch des letzten Abrechnungszeit-
raums zu berechnen. „Bietet der Energieanbieter dies nicht von sich aus an,
sollten Sie den Abschlag selbst neu berechnen und eine nachträgliche
Anpassung einfordern“, so die Expertin.

Bei Bonus-Tarifen besonders genau prüfen
Für die Auszahlung eines Bonus gelten dieselben Regeln wie für Guthaben.
Aus dem Beratungsalltag weiß Claudia Kreft, dass einige Anbieter nur
zahlen, wenn sie dazu aufgefordert werden - selbst wenn die Bedingungen
für den Bonus erfüllt sind. Zudem seien manche Rechnungen intransparent.
Die Verbraucherschützerin rät deshalb, bei Bonus-Tarifen die Jahresrech-
nung besonders gründlich zu überprüfen.

n Energiekosten im Blick: 
4 Tipps für die Wohnungsbesichtigung

Bei der Suche nach einer neuen Bleibe ist die Wohnungsbesichtigung
meist die entscheidende Etappe. Doch sollte man nicht nur darauf
achten, dass die Wohnung überhaupt gefällt oder von Größe und Lage
her infrage kommt. Die Verbraucherzentrale Thüringen rät, auch die
künftigen Strom- und Heizkosten schon frühzeitig im Blick zu haben.

Vier Tipps für die Wohnungsbesichtigung:
Energieausweis: Schon in der Wohnungsanzeige müssen die wichtigsten
Kenndaten zum Energieverbrauch der Immobilie angegeben werden. Bei
der Besichtigung sind Vermieter, Verkäufer oder Makler verpflichtet, den
Energieausweis vorzulegen. Das Dokument zeigt, wie hoch die Energieeffi-

zienz des Gebäudes ist und mit welchen Heizkosten die künftigen Mieter zu
rechnen haben. 
Gebäude: Idealerweise sollte die Wohnung an möglichst vielen Seiten von
anderen Wohnungen umgeben sein. Auch der Dämmzustand des Hauses hat
großen Einfluss auf die Heizkosten. Schlecht gedämmte Wohnungen heizen
sich zudem im Sommer stark auf. Schließen die Fenster nicht dicht, wird
das Heizen teuer und Zugluft macht das Wohnen ungemütlich. Balkon oder
Trockenraum sparen den elektrischen Wäschetrockner.
Heizung: Elektroheizungen verursachen deutlich höhere Kosten als
Heizungen, die mit Erdgas oder Öl betrieben werden. Auch die Warmwas-
serbereitung mit Strom kann teuer werden. Veraltete Durchlauferhitzer oder
große Wasserboiler treiben die Energiekosten besonders in die Höhe. Im
Winter sollten sich die Heizkörper schnell erwärmen und nicht blubbern
oder pfeifen.
Beratung: Unsere Experten schätzen gerne die energetische Qualität der
Wohnung für Sie ein. Bitten Sie dazu den Vermieter oder Verkäufer um eine
Kopie des Energieausweises. Kennen Sie den vorherigen Mieter? Falls ja,
lassen Sie sich die letzte Heizkostenabrechnung zeigen und notieren Sie die
Gesamtkosten sowie die Wohnfläche.
Derzeit findet die Beratung telefonisch statt. Termine können unter 0800
809 802 400 oder unter 0361 555140 (beide kostenfrei) vereinbart werden.

n Hitzeschutz bei Bau und Sanierung mitdenken
Wer den Neubau eines Hauses plant oder eine Bestandsimmobilie ener-
getisch modernisieren will, muss einiges beachten. Sinnvoll ist es dann
auch, den sommerlichen Hitzeschutz gleich mit einzuplanen, rät die
Verbraucherzentrale Thüringen.
So schön hohe Temperaturen und viel Sonne im Sommer sind: Wenn sich
Wohnräume stark aufheizen, wird die Wärme schnell zur Belastung. „Über-
legen Sie vorab, welche Gebäudeteile und Räume sich besonders aufheizen
und welche Maßnahmen hier sinnvoll sind“, sagt Ramona Ballod, Energie-
referentin der Verbraucherzentrale Thüringen. Beim Neubau schreibt das
Gebäudeenergiegesetz den sommerlichen Wärmeschutz bereits vor: Er
muss bei Planung und Bau eingeplant werden.

Diese Räume heizen sich schnell auf
In puncto Hitzeschutz kann die Ausrichtung der Räume zur Sonne entschei-
dend sein – deshalb spielen Fensterflächen, Fassade und Dach eine wichtige
Rolle. Nicht immer sind es Räume in Richtung Süden, die sich schnell
aufheizen. „Steht die Sonne weit oben, werden diese meist nur gestreift.
Auch Zimmer, die nach Osten und Westen ausgerichtet sind, heizen sich
schnell auf. Hier steht die Sonne niedriger und die Sonnenstrahlen fallen tief
in den Raum“, erklärt Ramona Ballod. Dachräume werden oft besonders
heiß. Hier trifft die Sonne über die gesamte Fläche auf. Zusätzlich steigt die
Wärme aus dem Haus nach oben.

Wärmedämmung hilft auch im Sommer
Generell hilft eine gute Wärmedämmung nicht nur im Winter Wärmeverlus-
te zu vermeiden, sondern auch im Sommer die Hitze draußen zu halten.
Auch die Fenster spielen beim Hitzeschutz eine wichtige Rolle. „Je kleiner
der sogenannte g-Wert des Fensters ist, desto weniger Wärmeenergie dringt
von außen durch die Verglasung nach innen“, so Ballod.

Sonnenschutz besser außen anbringen
Sonnenschutz wie Jalousien, Rollläden und Markisen sollten besser außen
statt innen angebracht werden. Die Sonnenstrahlen werden von vornherein
ferngehalten und fallen erst gar nicht durch das Fenster in den Raum. Auch
Dachüberstände, Vordächer und Balkone minimieren den Einfall der
Sonnenstrahlen.
Weitere Fragen zum Thema Hitzeschutz beantworten die Energieberater der
Verbraucherzentrale Thüringen. Termine für eine Energieberatung können
unter 0800 809 802 400 oder unter 0361 555140 (beide kostenfrei) verein-
bart werden. Derzeit findet die Beratung telefonisch statt.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. Dank einer Kooperation mit dem
Thüringer Umweltministerium und der Landesenergieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen kostenfrei.

Nichtamtliche Mitteilungen

Verbraucherzentrale Thüringen
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Nichtamtliche Mitteilungen

Sonstiges

n Neues aus dem Insektenschutzprojekt 
„VIA Natura 2000“: 
erste Feldrainflächen neu angelegt

Im Projekt „VIA Natura 2000 –
Vernetzung für Insekten in der
Agrarlandschaft zwischen Natura
2000-Gebieten in Thüringen“
wurden erste Feldrainflächen in
der Gemeinde Löbichau neu ange-
legt. 
Mit blütenreichen Randstreifen,
sogenannten Feldrainen, zwischen
Acker und Feldweg oder zwischen
Ackerschlägen wird der Insekten-
schutz in fünf Projektregionen in Thüringen gefördert. Über das Projekt
„VIA Natura 2000 – Vernetzung für Insekten in der Agrarlandschaft
zwischen Natura 2000-Gebieten in Thüringen“, das im Bundesprogramm
Biologische Vielfalt vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) gefördert wird,
stehen dafür bis April 2026 Mittel des Bundesministeriums für Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) in Höhe von rund 4,8 Millio-
nen Euro zur Verfügung sowie rund 600.000 Euro vom Thüringer Umwelt-
ministerium. Beteiligt am Projekt sind die Stiftung Naturschutz Thüringen,
die Träger von fünf Natura 2000-Stationen (Osterland, Gotha/Ilmkreis,
Südharz/Kyffhäuser, Unstrut-Hainich/Eichsfeld, Mittelthüringen/Hohe
Schrecke) sowie die Umwelt- und Agrarstudien GmbH. In intensiv genutz-
ten Ackerbauregionen in Thüringen soll damit auch der Biotopverbund
zwischen bestehenden Schutzgebieten optimiert werden.
Für ersten Ansaaten im Rahmen des Projektes „VIA Natura 2000“ in der
Region Osterland konnte der LPV Altenburger Land e.V., Träger der Natura
2000-Station „Osterland“, unter anderem die Gemeinde Löbichau und die
Agrargenossenschaft „Nöbdenitz“ gewinnen. Im Oktober wurde auf einer
gemeindeeigenen Fläche bei Löbichau ein neuer Feldrain als erste Pilotflä-
che durch den Landwirt Frank Quaas aus Burkersdorf im Auftrag neu ange-
legt. Im April wurde durch die Agrargenossenschaft Nöbdenitz auf einer
betriebseigenen Ackerfläche bei Ingramsdorf ebenfalls eine Projektfläche
geschaffen. Auf beiden Flächen wurden artenreiche Wildkräuter- und
Gräsermischungen für blühende und insektenfreundliche Feldraine ausge-
bracht. Der LPV übernimmt die Pflege der Pilotfläche, die Agrargenossen-
schaft Nöbdenitz pflegt die Fläche in Ingramsdorf. Damit ist sicherstellt,
dass sich dort dauerhaft artenreiche Biotope für Insekten und Feldvögel in
der Agrarlandschaft entwickeln können.
Die Pilotfläche in Löbichau wurde mit einem Hinweisschild zum Projekt
versehen, außerdem wurden Markierungspfähle an der Grenze zur benachbar-
ten Ackerfläche gesetzt. In die verwendeten Pfähle sind zur Förderung der
Insekten Nisthilfen für Wildbienen sogenannte Insektenhotels integriert.
Auf einigen Projektflächen werden in regelmäßigen Abständen Pflanzen
sowie Wildbienen und Schwebfliegen erfasst, um den Ist-Zustand und das
Entwicklungspotenzial der untersuchten Flächen zu ermitteln. Zur Ergän-
zung dieser Erhebungen ist ein ehrenamtliches Tagfaltermonitoring durch
engagierte Bürgerwissenschaftlerinnen und Bürgerwissenschaftler im
Projektgebiet vorgesehen. Darüber hinaus können Verbände, Vereine,
Schulen und Kindergärten Feldrain-Patenschaften übernehmen und sich
damit um „ihren Feldrain“ kümmern. Feldrainpaten können z.B. dort
Veränderungen dokumentieren, Flächen pflegen und sie tragen das Thema
„Feldrain“ in die Bevölkerung.
Die Anlage von weiteren Feldrainflächen im Projektgebiet ist in Planung.
Gerne können sich auch weitere Landwirtschaftsbetriebe, Landbesitzer und
-besitzerinnen sowie Kommunen am Projekt beteiligen. Die Anlage und
Pflege der Feldrainfläche wird durch das Projekt bis 2026 gefördert.
Interessierte können sich gern an Herrn Horst Liebersbach, Projektmitar-
beiter beim LPV Altenburger Land, unter osterland@natura2000-thuerin-
gen.de wenden.

Weitere Informationen finden Sie auf der Projekthomepage
https://www.via-natura-2000.de/ 
©Horst Liebersbach

Anzeige(n)
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Tourismusinformation Altenburger Land

Veranstaltungen in der Region

n Tourismusinformation Altenburger Land empfängt wieder Gäste 

Die Kollegen der Tourismusinformation Altenburger Land und Geschäfts-
stelle der OVZ nahmen ihren regulären Betrieb am Donnerstag, 3. Juni
2021 wieder auf. Von Montag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr sowie Samstag,
Sonntag und an Feiertagen von 10 bis 14 Uhr hat die Tourismusinformation
am Markt 10 in Altenburg geöffnet. 

Touristische Übernachtungen und Freizeitangebote sind nun wieder
möglich. Beispielsweise hat der Historische Friseursalon Altenburg wieder
geöffnet und auch die beliebten Sonntagsfahrten der Kohlebahn in Meusel-
witz starteten am 6. Juni wieder. 

Mit der Wiedereröffnung können alle Anliegen, die die Osterländer Volks-
zeitung betreffen wieder persönlich vor Ort geklärt werden. 

Aufgrund einer Verordnung der Thüringer Regierung war die Geschäfts-
stelle seit dem 16. Dezember 2020 geschlossen.

n dorfnah: Termine für Mitmachfeste stehen

Wie und womit wollen die Nobitzer aller 47 Ortsteile in Zukunft am liebs-
ten nahversorgt werden? Das ist die große Frage, deren Beantwortung sich
das Projekt „dorfnah“ schrittweise annähert.
Einer der wichtigste Baustein in der Konzeptphase: Das extra entwickelte
Brettspiel „Dorfinventur“, welches in den „dorfnah“-Testdörfern eigentlich
schon längst hätte gespielt werden sollen. Aber die Rahmenbedingungen
ließen es nicht zu – bis jetzt! Mit dem Start am letzten Juni-Samstag ist die
Gemeinde auch die darauffolgenden vier Samstage für einen Nachmittag in
jedem Dorf zu Gast und lädt dessen Bewohner zum Spielen ein. Für das
leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt, genauso wie für „sichere“
Rahmenbedingungen.
Wie viel „Fest“ es letztlich werden darf, lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt
schwer abschätzen. Aber zusammen mit den Vereinen vor Ort geben
Bürgermeister Hendrik Läbe und seine Mitarbeiter ihr Bestes für schöne
Veranstaltungen.

Hier die Termine:
26.06.2021 Saara/Lehndorf – Vereinsheim
03.07.2021 Engertsdorf – Vereinsheim
10.07.2021 Flemmingen/Jückelberg/

Wolperndorf – Gemeindezentrum Flemmingen
17.07.2021 Taupadel/Bornshain – Landgasthof Rauschenbach
24.07.2021 Klausa – Vereinsheim

Kurz nach Festbeginn um 14:00 Uhr startet die erste Spielrunde, nach dem
Kaffeetrinken, gegen 16:00 Uhr, die zweite Runde.
Interessierte aus den „dorfnahen“ Dörfern, die gern mitspielen möchten,
dürfen sich gern telefonisch unter 0152 53715553, per E-Mail an
post@dorfnah.de oder über Facebook anmelden.
Gleiches gilt für regionale Erzeuger und Manufakturen, die ihre Produkte
an diesem Nachmittag mit einem kleinen Stand präsentieren möchten.
Um ein umfassenderes Bild zu den Wünschen und Vorstellungen einer
guten Nahversorgung in ganz Nobitz zu erhalten, startete die Gemeinde ab
5. Juni 2021 auf der Projektwebsite www.dorfnah.de eine Online-Umfrage
zum Thema, offen für die Bewohner aller 47 Ortsteile, und freut sich über
rege Beteiligung!

i. A. Maike Steuer, Projektleiterin „dorfnah“

Weitere  Informationen  unter  www.goessnitz .de
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Steinmetzbetrieb
Max Edel & Sohn

Grabmale • Treppen • Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten • Natursteinfußböden
Waldenburger Str. 62 • 04603 Nobitz / OT Ehrenhain

Telefon: 034494 87383 • Fax: 034494 80023
naturstein-edel@t-online.de • www.steinmetz-edel.de

Friedhofs- und Bestattungswesen

Weis keOHG

• Erd- und Feuerbestattungen
• Überführungen 

im In- und Ausland
• Übernahme der Formalitäten

Am Friedhof 9 • Gößnitz
Tel.: 03 44 93 / 21 49 2 

Hospitalstr. 1 • Schmölln
Tel.: 03 44 91 / 61 31 4 

weiske.bestattungen.ohg@t-online.de
www.weiske-bestattungen.de

• Persönliche Beratung
• Tag und Nacht erreichbar

Grabmale – Naturstein
Steinmetzbetrieb Franke

Inhaber:  Andy Franke
Gnadschützer Weg 9 • 04626 Altkirchen
Telefon: 034491 26640 • Fax: 63624

Anzeige(n)

Danksagung

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen von Herrn

Manfred Mustermann
Unser besonderer Dank
gilt dem Trauerredner für die tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus sowie allen, die uns
auf dem letzten Weg begleitet haben.

In Dankbarkeit
seine Familie

Musterhausen, Oktober 2017

Beistand braucht, wer einen 
geliebten Menschen verloren hat ...

Danken Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn, Bekannten und 

Arbeitskollegen für die erfahrene Anteilnahme beim Abschied

von einem geliebten Menschen mit einer persönlichen Dank-

anzeige in Ihrem örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeigenmuster erhalten Sie gern digital; oder senden Sie uns einfach
Ihre Textvorstellungen und Gestaltungswünsche per Email – Sie 
erhalten dann einen Korrekturabzug zur Ansicht vor Drucklegung.

Anzeigentelefon: 037208 876-210 
privatanzeigen@riedel-verlag.de
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Anzeige(n)

Krankenfahrten für alle Kassen
Wir fahren Sie:

• zum Arzt
• zur Fußpflege / Kosmetik
• zum Einkaufen
• in die Gaststätte
• zum Bahnhof oder Flughafen

An der Klinge 5
04639 Gößnitz
Telefon: 03 44 93 / 727 07
Mobil: 01 73 / 854 80 60

…immer preiswert!

E-Mail: s.claus-finanz@gmx.de 

Fahrservice

SC
Sabine Claus

Ihr Fahrservice rund um Gößnitz.

� nach Handoperationen
� bei Entwicklungsverzögerung
� videounterstütztes Elterntraining
    bei Verhaltensstörungen
� nach Schlaganfall/Lähmungen
� Konzentrations- und Gedächtnistraining
� Einzel- und Gruppentraining bei psych-
    ischen Störungen (z. Bsp. Depressionen)
� Bio- und Neurofeedback bei Migräne
� Hausbesuche

Praxen für
ERGOTHERAPIE

Kirsten Mahn

• 04626 Schmölln
Robert-Koch-Straße 95
� 03 44 91 - 3 01 05

• 04639 Gößnitz
Schmiedegasse 1

� 03 44 93 - 7 16 97

www.ergotherapie-mahn.de
über 20 Jahre Erfahrung
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n Heizung n Sanitär n  Klempnerei

n alternative Energien
Burgstraße 6
04639 Gößnitz

034493/71664 • 0171/4020884 • Fax: .../71872

Zwickauer Straße 29 • 04639 Gößnitz
Tel.: 034493 - 22525 • Fax: 36560

E-Mail: info@maler-wallat.de
www.maler-wallat.de

Tel.: 03 44 93 / 72 74 67
Mobil: 0160 / 300 79 07

Inh. Madeleine Dreyer 
Dammstraße 11
04639 Gößnitz
fahrdienstdreyer@gmail.com

Ich fahre Sie gern :
zum Flughafen, zum Bahnhof, zum Arzt,

 Einkauf, Frisör oder zur Fußpflege

* Kurier und Kleintransporte
* Kleinbus bis 8 Personen
* Krankenfahrten
* Fahrdienst für Feierlichkeiten

August-Bebel-Straße 7
04639 Gößnitz

Telefon: 03 44 93 / 714 65
Mobil: 0172 / 956 88 11

Ausführung von • alle Arten von Ziegeldächern, Flachdächern und
Gründächern • Dachklempnerarbeiten • Reparatur-Schnellservice 

• Dachausbau und Dämmung nach EnEV • Wir beraten Sie gern!

GUNTHER ARENS
Dachdeckermeisterbetrieb

Fleischerei Stötzner  – Inh. Kathrin Schmidt –
Bahnhofstraße 18 · 04639 Gößnitz
Telefon: 03 44 93/ 30 887

... Einkauf nicht vergessen!

Für Frühstück, Mittag, Abendessen
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